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Tex tlich e Festsetzungen 

1 . Im Re inen Wohngeb iet sind nu Doppelhäuser zu läss ig. 

2. Abweiche nd von •Jer textlic hen Festsetzung Nr. 1 sind auf den Fläche n ABCDA, EFGH E, IKLMI, 

NOPCll~ . RSTU'IR , UVWXU,.~'B'C ' D'A ' und E F'G'H 'E' auch Einze lräuser zu l&ss ig. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

28 

Im Re inen Wor1ngebiet auf den nicht überbaubaren Grundstüc ksfläc hen sind Garagen, Stellp lätze 

und Nebe nan lagen, mer1r als 30 m hint•sr de r Straßenbagrenzungslinie, Lnzulässi•J. 

Im Reinen Wohngeb iet sind nu Satt eldäclle' zulässig . Dies gill nich t rnr Nebenanlage n und 

G arage~. 

Im Reinen Wohngeb iet dürfen Gauben eine Breite vo n 30 v H. der dazugehörigen Ge bäudelärge 

nicht überschreiten. 

Im Reinen Wohngeb iet ist pro angefa nJene 500 m2 Gru ndstücksfl äche ein Obst ba um zu pflanzen, 

zu erhalt en und bei Abgang nachzupfl anze n. Bei der Ermitt lung de r Zahl der zu pflanzenden Bäume 

srnd die vorr1andenen Obstbäume einzurec hnen. 

Die Ei nte ilung de r St raBenver ksl-11sfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzungen. 

Im Ge ltungsbere ich des Bebauungsplanes rst eine Betestigu ng vo n Wegen und Zuta hrten nur in 

wasser- und luftdurchläss igem Aufbau herzuste ll en. Auch die Wasse r- und Luitd urchläss igkeit 

wese nt licr1 mindern de Befes ti·Jung , wie Betonunterba u, Fugenverg uss , As pr1 alti erungen un•J 

Betonierungen sind unz ul ässig. 

Auf den nicht überbaubaren Grundstüc ksfl&c hen im Re nen Wo hngebiet sin d Garag en, Stellplätze 

und Nebe nan lagen im Sinne des§ 1L BauGB ert lang des Krnpp ' uh lweges, des Schleipfuh lweges 

un•J des Ferera berdweges zwisc hen der Stra1enbegrenzu ngslinre und •Jer Baul rnien sowie dere n 

Ve- bi ndun,Je n untereinander und entlang ces F: andweg es inne rhalb de r Fläc h3n "a", "b" , "c", "d' 

und "e" unzJ läss ig. 
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Hiermit wird beglaubigt , dass der Inhalt 
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der 
Urschrift des Bebauungsplanes XXll l-12 
vom 14_06_2006 übereinstimmt 

Zu diesem Bebauungsplan gehört das 
Deckblatt vom 30.Januar 2006. 
(in die Abzeichnu11g eingearbeitel) 

Berlin, den 

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 
Abt. ökologische Stadtentwicklung 
Amt fü r Stad tplanung und Vermessung 
FB Vermessung 

Im Auftrag 
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Kat aste rgr e n ze n wu rd en (tlw.) du rch D igi talisi e r u n g aus d e r Flu rka rte 
1. 1000 bes t i rnrn t und in den Lagep lan übe rtr age n .. l\ bweichu rige n zu r 
O rt lr chke rt sind des halb n icht a us z us c h lre ll en ! Es kön n en aber daraus 
k e ine rec ht li chen Ansp rüc he abge le itet werden . l~ otfa l l s i st d e r 
genaue Grenzver lauf d ur c h e i n e ö rt l i c he Grenzherste l lung fes t zuste ll en 

Pla nunt er lage • Kar te von Ber lin 1• 1000 
Stand Novembe r 2005 

Zu diesem Beb auu ngsp lan ge hö rt ei n Grun ds tüc ksverze ic hnis. 

Verv ielf ält igung ni cht erlaubt ! 

Bebauungsplan XXlll-12 
für die Grunds t ücke Kreppf uhlweg 

Randweg 2/20, 21 /23, 
1 -20 

' 

Schlei pfuh lweg 5-48 und Fe ierabendweg 2-16 
irn Bez irk Marzalm-Hellersdorf 

Ortste i l Ksu lsdorf 

Zeichenerklärung 
Festsetzungen 

Art und Maß der bauliche n Nutzung, Bauweise. Baulinie n, Baugrenzen, Höhe baulicher Anlagen 

Klei nsied lungsgebie1 
Reines Wohngebiet 
Alluemeines Wohn9ebiet 
Besonderes Wohngebiet 
Darfgebie l 
Mischgebiet 
Kerngeb iet 
Gewerbegebiet 
lnduslr iegeb iet 
Sondergebie t (Erholu ng) 

li 1 BauN'IOl 

li; e.uNVO) 

li .\ BI UNVOl 

1! 4a B•uNVO) 

l i 5 B•uNVO) 

li 1 B•uNVO) 

li 1 B•uNVOl 

li j B•uNVO) 

111 B•uNVO) 

1§ 10 B•uNVO) 

wo 

WA 

wo 
MD 

"' 
MK 

•• 
GO 

so 
z.B. ! WOCHENENDHAlJSGEBIET 

Sonstiges Stndergebie1 li 11 e.uNVO) 

Beschränk~ ng der Zahl der 
Wohnungen 119 Ab•.l ~· r .i 3<u5BI 

Geschcssfl.ichenza h l 
als Höchstmaß 
als Mindest- und Höchstmaß 

Geschossfläche 
als Höchstmaß 
als Mindest- und H ~chstman 

Baumassenzahl 

so 
z.8. 1 UNIYERSITAT 

'·' 

'·' 
"' 
1.B OF 500m 1 

1.B. üF 400m2 bis 50omz 

1.B u:rl 

" 0.4 Grundflächenzahl 
Grundfläcile 1.E <lR 10Qm2 
Zohl der Vollgescilosse 

als Höchstmaß 1.E III 

als Mi ndesl· und Höchslman 
zwingend 

Offene Bauweise 

" ,, 
Abweichende Bauweise mit Längenbeschränkungen 

Nur Einzelhäuser zu läss ig 
Nur Doppelhäuser zu läss ig 
Nur Haus~ r uppe n zulässig 
Nur Einzel- und Doppelh äu ser zu lassig 

Geschlossene Bauweise 
Baulin ie 1!:?3 Ab1.l S~t z 1 B~uNVOt 

Baugrenze 11n Abs .1 Satz 1 BauNVOt 

Linie lUr Abgrenzung des Umfanges 
von Abweichungen 11n Abs., Satz 3 BauNVDI 

HOhe bau licher Anlagen über f!inem Bezugspunkt 
als Höchstmaß 

III-V 

@) 

Traufh511e 
Firsth~ he 

Oberkönte 

z B. TH 12,411 Ober G•h we1 

z.B FH ~.5m Dbor NHN 

z 9. OK 124.lm über NHN 

Baumasse 1.B BM 4000m 5 als t.1i ndf!st- und Höch;1man , B OK 111.Bm bi• 124. Sm """ NHM 

Flächen für den Gemeinbedarf zwingend zB. (§_) 124.1m Uber NHN 

z.e 1 JUÜENDFREIZEITHEIM 1 Flächen lür Sport - und Spielanlagen 

StraDen~erkehrsfliiche 

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung 
z.B. öffentliche Parki läche 

Verkehrsflächen 

Straßenbegrenzungslinie 
Bereii;h ohne E inf ~hrt 

Bere ich ohne Ausfahrl 

'·' FUSSGANOERBEREICH Bereii;h ohne Ein - u. Ausfahrt 
Pr ivate Ve rkehrsfläche 

Flächen für Versorgun~sanlagen . Öffentl iche und pr ivate Grünflächen 

Strai1n11itt 

Slr1~en•1 i t• 

StroBon nito 

~--

fü r die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung 

sowie für Ablagerunge n 

'' rl ~.~,~H~,~,r,~,Cr"~,~,~.R~K~A~,rCArG~,~I 

z.B PRIVATE' OAUE'AKLE'IN<llATE'N 1 

z.6 UMSPANNWERK 

z.B . Gasdruckregler IS[I z.B Trafostation li] 
Oberi rd isc h e Hau ptve rso rg u ngsle itu n g e 11 

Hoch spe n nungslei1ung -·-
Flächentür Landwirlschafl 
Fläche für Wald 
Wasserfläche 

Anpflanzungen. Bindungen f~r Bepflanzungen . Schutz und Entwicklung von B()den. Natur und Landschaft 

Umgrenzung van Flächen zum A.1ptlanzen von 
Bäumen. Sträuchern ~· nd sonstigen Bepflanzungen 

Anpflanzen von 
Bäumen C:J Sträuchern 
Sonstigen Bepr lanzu nge n (~ 

Umgrenzung van Flächen zum Schutz . zur Pfl ege und 
zur En lwicklung von Bode n. Natur und Landscha ft 

Umgrenzung 1'on Flächen für besondere Anlagen 
und Vorkthrunggn zurr, Schutz vor schäDlich~n 
Umweltei nwirkungen im Sinne des Bundes­
lmmiss ionsschutzgesel::f!s 

Umgrenzung der von der Bebau~ ng fre izuhaltende n 
Flächen 

c::::::::J 

1 ; 

Umgrenzung von Flächen mit Bind ungen für 
Bepf!anzungen und für die Erhaltung 

Erhaltung von 
Bäumen (:') St r~ uchern 
Sonstigen Bepflanzungerl (@) 

Umgrenzung von Fläcilen für Zuordnung ~ n nach §9 
Abs.1a Baugese1zbuch 
{Komb ination mit anderen Planzeichen möglich) 

Sonstige Feslselzu11gen 

:: 

Umg renzung der Gebie1e. in dene.1 zum Schutz vor 
schädlichen Umwelt einw irkungen im Sinne des 
Bundesimmissionsschutzge5etzes bestimmte 
l ~f t verunreinige n de Stalle nicht oder 
nur b!schränkl ·1erwendet werden dürfen 

Arkade 

l:::::::::J 
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f: : : : : :<J 

VI !SJ l/l l\l 
Besonderer Nu;zungszweck von Fl~chen "' HOTEL HOhenlage be i Festse1zungen (1n Meier Uler NHN) <.B $ 35,4 

Sich lfliiche 

Mit G~h-. Fan r- u L~ itungsrsehten zu 
belastende Flächen 

Umgrenzung der Fläch en für 
Stellplätu 
Garagen iiit A1gaie dtr Buellen1 

Gemeinschafhstellplätze 
Gemeinschattssaragen nil hg••• dor i;,„ne„• 

" 
G• ' 

"" 
! GGa 1 

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans 

Abg renzung un lerschied licher Nutzung 

Umgrenzung der Flächen !Qr 
Garagengebäude mit Dachstellplätzen 

11i A1g••• dor a„,h""' 
TiPIQaragen iiit A1gai1 dtr Buelleu1 
Gemei nschaftstief9 a ragen 
Gemel nschaflsa nlagen 

Nachrichtliche Übernahmen 
Natunchutzgebiete 
Landscha11sschutzgebiele 

Naturdenkmal 

Geschützter La n dschartsbesland !eil 

Ein ze lan lage, die dem Denkmalschu lz unterliegt 

Gesamlanlagf! !Ensemble). di! dem Denkmalscilutz 
unte rliegt 

Erhal tungsbe reich 
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1 ::: :rLt : 

io:9 
1 :::!lst: 
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Wasserfläche 
Wassersch utzg e bie l (Grundwassergewinn u n~f 
Umgrenzung der Flächen fiir den Luftverkehr 
Um grenzung der Flächen, deren 8iiden erheblicil 

mit umweltgefährdenden Stoffen be lastet si nd 
Bahnanlage 

Straßenbahn 

Eintragungen als Vorschlag 
Gebäude 
Stellplctz 
Garage 
Tiefgarage 
Kinde rspielplatz 

'·' 
'·' 

" .. ' 
Hochstraße 
Ti e l stra~e 

Brücke 
lndu;1rlebahn (In Aussicht genommen) 

Planunterlage 
Wohn · oder öffenH. Gebaude n il GiseheJSuhl und Our~ifohr< wm·11 
Wirtschaf1s-. lndustriegebäuce 11111111111 

oder Go rage 
Parkhaus 
Unterird isches Bauwerk 

(z.B. Tiefgarage) 
Bracke 

Landesgrenze (Bundesland) 
Bezirksgrenze 
Orts1eilgrenze 
Gema rkungsg renze 
Flurgrenze 
Flurstücks~· renle 

(la :J :;lt 

TGa 1 

OT(la 1 

GAnl 1 

1::::::::: 1 
l~e?ö?I 

' . L._ __ ....J 

Gewässer ,_e 1 Teich 1 

l!:~ 

Flurnummer, Flurstücksnummer 
Grundstücks~ u mm er 

" '·" Flur 10;960 

G@ländeh~he. Straßenh11he in M•t" Lb" NHN ,_B 

Laubbaum. Nadelbaum 
Naturd~nkmal 1Laub-. Nadelbaum) 
Schornstein 
Zaun. Hecke 
Hochspannungsmast 
Trans lcrmatorenha us 
GebC·schfläche. Grünland 
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O D 
~~ 

T 
cmJ 

Mauer. Stü1zmauer 
Bordkante 
Baulinie. Baugrenze 
Straßenbegrenzungslin ie 
Holmgeländer 
Straßenbahng leis 
Überdachung mit/ohne Stützen 

1.B 49A 

Die vers te hende Zeichenerklärung enth.i ll g~bräuc ll liche Planzeichen, iui;h soweit sie in diesem Beba u ungs~lan nicht ve rw~ndel w11rden . 
Zugrnnde gelegt sind die Baunulz ungsvn ordnung (BauMVO) i~ der Fassung Yom 23. Ja nuar \HO und die Planzeichen1·erordnung 1990 (Pla nzV90) vom 18. Duember 1990. 

Au f9estellt 3erl in, den 22 .November 2005 
Bezirksamt Marzahn -Hellersdorf von Berl in 

gez.Loewke 

Abt. Ökc loo ische Stadtentwic klun g 
Amt für Stadlptancng und Vermessun·J 

:iez. Herrmann 
Fachbereichsleit;;i r Ve rm ess u n~ F ec h bere i c h s lei1er St ad tpl an ung 

gez. H . l~ i emann 
Be ~ i r k ss iadt -at 

Jer Bebauungsp lan wur,j e 

in der Ze it vom 12.12.05 bis einsc hl ieß lich 13.1.06 un d Tii t €inem 

Dec kt,lait ~D m 30. 1 06 erneu t i ~ der Ze it vom 06 .:J2 .0ö bis einsch ließlich :)6 .03.06 öl fent liG1 ausgelegt. 

Oie BezirksverordneteTiersiimm lung ~ & t de1 Beb3JJ1·Jsplan 

am 23 .3.:J6 beschlossen . 

Be rlin, den 27. März 2006 

Bez irksam t Ma rz ahn-Hell ersdo rf vo n Be rlin 
At t. Öko logische Stad tentV1ick lung 

Amt fü r Stadtplanung urd Vermessung 

gez.Ze letzki 
Amts leiter 

Der EEt,EL ungspl an ist aufgrun j § 10 Abs 1 jes Baugesetzbuchs in Ve rbindung mit § 6 Abs 5 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausfüh rung des Baugese t: buchs du rch 'Je rordnung v::irT heut 1 ~e n Tage fes tgese tz t word en 

Ber lin, den14.Jur,i 2C06 

Bez irksam t Ma rzahn- Hell ersdorf vo n Be rlin 
gez .Uwe Kle tt gez.H .Niemann 

BezirksbOrJermeiste r Bez irk ss tadt rat 

Die Ve rordnung ist am 30.Juni ~·006 im Gesetz· und Verordnungsb latt für 8er lil au f ~ . 644 verkündet wo rd en 


